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Als die Podiumsdiskussion nach 
Hause kam 
Live-Streaming aus dem Festsaal der Wendelsteiner 
Waldorfschule ins Wohnzimmer 

Wendelstein,  17.2.2022 –  Erst  neue  Broschüren,  dann  eine  Reihe  von
Videos,  jetzt  eine  live  übertragene  Podiumsdiskussion  –  in  Pandemie-
Zeiten  geht  die  Freie  Waldorfschule  Wendelstein  neue  Wege,  um
interessierte Eltern zu erreichen.  Da direkte Begegnungen kaum möglich
sind,  überbrückt die Einrichtung  die entstandene Lücke so gut es geht
virtuell. Dass das klappen kann, zeigt die Veranstaltung vom 7. Februar,
die  den  schulischen  Festsaal  mit  den  heimischen  Wohnzimmern
verbunden hat.

Die  Oberstufenschülerin  Magdalena  Macher  drehte  als  erste  ein  Video  über  die
Außenanlagen  ihreer  Schule.  Vor  Weihnachten  folgten  weitere  Videosequenzen  zu
einigen Fachbereichen und der kaufmännischen Leitung. Dann folgte am 7. Februar ein
interaktives Live-Podiumsgespräch – direkt übertragen aus dem Festsaal der Schule zu
den Eltern nach Hause. Dank der Unterstützung des schuleigenen ePortal-Teams  und
einer Musiklehrerin klappte die virtuelle Veranstaltung samt Streaming über die interne
Dialog-Plattform  auf  Anhieb.  Die  von  zuhause  zugeschalteten  Teilnehmer*innen
konnten sich über den Chat äußern und so an der Diskussion teilnehmen. Ein Mitglied
des Elternbeirats führte als Moderator durch den Abend.

Die  Oberstufenschüler*innen  Luca  Grau,  Samuel  Stadick,  Paula  Lippert  sowie  die
Elternvertreterin  Inge  Fink,  Eurythmielehrerin  Luisa  Schwarz,  Hort-  und  Hüte-
Betreuerin Brigitte Martin und Schulleiter Gerhard Gauer beantworteten alle Fragen aus
dem größtenteils  virtuellen  Publikum.  Als  wesentliches  Merkmal  der  Waldorfschule
wurde auch von den Schülervertreter*innen das intensive Bemühen um jede einzelne
Schülerin bzw. jeden einzelnen Schüler angesehen. 

Das Zusammensein über viele Jahre gebe Sicherheit und Vertrauen, meinte Luca Grau
von  der  SMV.  Konflikte  und  Krisen  kämen  natürlich  auch  vor.  Die  gemeinsame
Bewältigung  sei  eine  gute  Vorbereitung  auf  das  Leben  nach  der  Schule.
Eurythmielehrerin Luisa Schwarz verbrachte ihre gesamte Schulzeit auf dem „Campus“
der Rudolf Steiner-Schule in Nürnberg. Als ehemalige Waldorfschülerin überzeugte sie
durch ihr selbstbewusstes Auftreten und ihre klaren Antworten. Leider kam sie nicht
mehr dazu, ihren „Namen zu tanzen“. Vielleicht beim nächsten Mal oder wenn wieder
„echte“ Veranstaltungen möglich sein werden.

Sabine Zäpfel 
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https://www.waldorfschule-wendelstein.de/aktuelles/veranstaltungen/
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Über die Freie Waldorfschule Wendelstein

Die Freie Waldorfschule Wendelstein mit offenem Ganztagesangebot und Hortbetreuung sowie 
die zugehörige Waldorf-Kindertagesstätte mit Krippe und Kindergarten ermöglichen Eltern eine 
umfassende Betreuung ihrer Kinder vom ersten Lebensjahr an. Mehr als 600 Kinder und 
Jugendliche besuchen die Bildungs- und Betreuungseinrichtung im Süden Nürnbergs. In freier 
Trägerschaft des Waldorfschulvereins Wendelstein e.V. ist  sie seit ihrer Gründung 1993 offen für 
Menschen unabhängig von Religion, ethnischer Herkunft, Weltanschauung und Einkommen.
https://www.waldorfschule-wendelstein.de  
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